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Worauf beim Telefonieren achten?

Worauf bei SMS achten?

Klingeltöne/Bilder/Logos

nie automatisch die Rückruftaste drücken oder
auf unbekannte Nummern reagieren

keine 0900- oder 0137- Nummern anrufen,
dahinter verbergen sich meist Kostenfallen. Oft
sind diese Nummern auch getarnt durch
0049... oder +49...

geheime PIN verwenden, damit niemand auf
deine Kosten telefoniert unfreiwillig und das
kann teuer werden

Tastensperre rein, sonst telefonierst du
unfreiwillig und das kann teuer werden

Im Urlaub die Mailbox immer ausschalten

nie über 160 Zeichen, sonst sind es zwei

oft ist ein kurzes Gespräch günstiger, als
ständig SMS hin und her zu schicken

wenn du ein viel „SMSer“ bist, achte beim Tarif
auf freie SMS

benutze Abkürzungen, z.B. THX=Thanks oder
HdhZt?=Hast du heute Zeit?

antworte nie auf fremde SMS oder fünfstellige
SMS-Nummern. Dahinter könnte sich eine
Kostenfalle verbergen

Hinter Klingeltöne, Bilder und Logos verstecken
sich oft hohe Kosten! Wir haben mal ein
Angebot getestet. In der Werbung hieß es: „Lad
dir jetzt den Klingelton für nur 2,99 runter.“

Bestellst du den Klingelton per SMS, zahlst du den
normalen SMS Preis. Bei uns waren das  0,19normalen SMS Preis. Bei uns waren das  0,19
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Vorsicht auch bei Monatspaketen oder Sparabos. Hier ist
oft der erste Klingelton gratis oder billiger, aber dafür
schließt du einen Vertrag, dass du im Monat eine
bestimmte Anzahl an Produkten kaufst. Selbst wenn kein
Guthaben mehr auf der Prepaid-Karte ist, kann beim
nächsten Aufladen der Abopreis abgebucht werden,
solange der Vertrag läuft. Willst du ein Abo abbestellen,
erfährst du häufig über die Servicenummer deines
Netzanbieters eine Kontakttelefonnummer oder du
schickst eine „Stopp-SMS“. Falls das alles nicht klappt,
wende dich an die Verbraucherzentrale.

Handypayment meint das Bezahlen über deine
Handyrechnung. Du erkennst es daran, dass du auf einer
Internetseite deine Handynummer angeben musst und
dann z.B. eine SMS mit einem Zugangcode erhältst. Hier
ist auf jeden Fall Vorsicht geboten, denn häufig sind die
Preise extrem hoch.

www.teltarif.de

www.netzcheckers.de

www.fit-fuers-geld.de

www.verbraucherzentrale-bayern.de

www.handyfallen.de
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Was ist Handypayment?

Wichtige Infos findest du unter:

Was du schon immer über Handys
und Smartphones wissen wolltest!und Smartphones wissen wolltest!

Landeshauptstadt
München
Sozialreferat

gefördert von der

Präventionsprojekt Jugendschulden
Paul-Heyse-Straße 22
80336 München
info@cashless-muenchen.de

www.cashless-muenchen.de

München
gemeinnützige
Betriebs-GmbH

CASHLESS-MÜNCHEN ist ein Projekt von:

Geschafft, und nun das erste Auto

Du hast den Führerschein geschafft und willst nun endlich 
dein erstes eigenes Auto. Beim ersten Wagen spielen oft der 
optische Eindruck, die PS oder die Sonderausstattung
eine große Rolle. Doch je größer und stärker das Auto, desto 
höher sind Treibstoffverbrauch und Steuer.
Außerdem zahlst du als Fahranfänger einen extrem hohen 
Versicherungsbeitrag.

Wichtig: 

Informiere dich vor der Anschaffung eines bestimmten Autos 
über Höhe von Steuer und Versicherung.

Die Unterhaltskosten

Ein Auto ist ein rollender Geldfresser. Neben den einmaligen 
Kosten wie:

• Kaufpreis
• Zulassungsgebühr
• Nummernschilder

hast du auch Unterhaltskosten zu zahlen. 
Regelmäßig fallen an:

• Kfz-Versicherung
• Kfz-Steuer
• Kraftstoff
• Reifen (Sommer/Winter)
• Instandhaltungskosten 
 (z.B. Ölwechsel, Frostschutz)
• Reparaturen

Wichtig: 
Lege monatlich feste Beträge auf die Seite, damit du bei 
jährlichen Zahlungen nicht ins Trudeln kommst.

Wichtige Infos fi ndest du unter:

• „Mein erstes Auto“, erhältlich im 
 Jugendinformationszentrum
• www.tuev-sued.de
• www.fahrschule-123.de
• www.muenchen.de

Was du schon immer über den
Führerschein wissen wolltest!

Präventionsprojekt Jugendschulden
Paul-Heyse-Straße 22
80336 München

info@cashless-muenchen.de
www.cashless-muenchen.de

CASHLESS-MÜNCHEN ist ein Projekt von

Gesellschaft für Neues Handeln
in Bildung und Sozialarbeit mbH



Die Wahl der Fahrschule

Bevor es mit der Freiheit auf vier Rädern beginnt, braucht 
man erst die „Lizenz zum Fahren“. Bei der Wahl der 
Fahrschule:

• frage deine Freunde, welche Erfahrungen sie mit  
 Fahrschule und Fahrlehrern gemacht haben

• mach eine Schnupperstunde in Theorie mit, um  
 Fahrschule, Fahrlehrer und andere Fahrschüler 
 kennen zu lernen

• vergleiche mehrere Fahrschulen miteinander und  
 frage nach den Einzelpreisen

Wichtig: 
Überlege dir genau, zu welcher Fahrschule du gehst 
– ein Wechsel kostet dich neue Gebühren.

Wann soll ich mich anmelden?

Theoretisch darfst du dich bei einer Fahrschule schon mit 17 
Jahren anmelden und Fahrstunden nehmen. Dann brauchst 
du aber die Unterschrift deiner Eltern. Vergiss auch nicht, 
dass du für deine Prüfungen ein bestimmtes Mindestalter 
haben musst. Es bringt dir also nichts, ein paar Fahrstunden 
zu nehmen, dann eine längere Pause zu machen, wieder ein 
bisschen zu fahren und dann zwei Monate auf die Prüfung 
warten zu müssen.

Wichtig: 
Manche Fahrschulen verlangen erneute Gebühren, wenn du 
den Führerschein nicht in einem halben Jahr abgeschlossen 
hast oder durch die Prüfung gefallen bist.

Die Kosten

Ein Führerschein ist nicht billig. Einplanen musst du
folgende Kosten:

• Grundgebühr
• Unterrichtsmaterial
• Erste Hilfekurs
• Sehtest
• Fahrstunden/Sonderfahrten
• Theoretische Prüfung
• Praktische Prüfung
• Gebühren bei Behörden
• Passfoto

Wichtig: 
Melde dich erst für deinen Führerschein an, wenn du das 
ganze Geld zusammen hast. Es besteht sonst die Gefahr, 
dass du die Ausbildung unterbrechen musst, weil dir das 
Geld ausgeht. Die Gesamtkosten für einen Führerschein 
liegen mindestens bei 1.700 - 2.000 €.

Die Theoriestunden

Für die Zulassung zur theoretischen Prüfung brauchst du
mindestens 14 Theoriestunden. Meist fi nden sie abends in 
deiner Fahrschule statt.

Die Fahrstunden

Mit ungefähr 30 Fahrstunden musst du rechnen, um sicher 
durch die Prüfung zu kommen. Darin enthalten sind 12 
Sonderfahrten, also Überlandfahrten, Autobahnfahrten und 
Nachtfahrten. Besser mehr Fahrstunden einplanen, als durch 
die Prüfung fallen, oder?

Wichtig: 
Sonderfahrten sind meist teurer, also plane hierfür 
mehr Geld ein.

Die Prüfung

Die praktische Prüfung dauert 45 Minuten und darf immer 
erst nach Bestehen der theoretischen Prüfung abgelegt 
werden. Die theoretische Prüfung kann frühestens drei 
Monate vor Erreichen des 18. Geburtstages abgelegt 
werden, die praktische Prüfung frühestens einen Monat vor 
Erreichen des 18. Geburtstages.

Wichtig: 
Theoretische und praktische Prüfung nie auf den gleichen 
Tag legen. Wenn du in Theorie durchfällst, wirst du für 
die praktische Prüfung nicht zugelassen. Du hast aber für 
beide Prüfungen Gebühren bezahlt.

Was, durchgefallen!?

Kopf hoch, das ist schon vielen passiert. Wenn du die the-
oretische und/oder praktische Prüfung nicht geschafft hast, 
darfst du frühestens nach zwei Wochen einen erneuten 
Versuch starten. Es besteht dann in der Zwischenzeit ein 
Nachschulungsbedarf.

Wichtig: 
Informiere dich darüber, wie viele Stunden du brauchst, um 
bei der nächsten Prüfungsanmeldung wirklich zugelassen 
zu werden.

Handys und Smartphones
mehr Geld ein.

Handys und SmartphonesFührerschein!


